
Kurzprotokoll der gemeinsamen Sitzung von Pfarreirat und aller Gemeindeausschüsse der Pfarrei St. 

Franziskus 

Datum: 21. September 2026 

Ort:   Pfarrheim St. Pankratius Anholt 

Thema:  Kommunikation in der Pfarrei St. Franziskus 

Protokoll:  Desirée Kaiser 

1. Kommunikation in der Pfarrei 

Zu Beginn wurde vorgestellt in welcher Art und Weise der Pfarreirat sich in den letzten Monaten u.a. mit 

dem Thema: „Kommunikation in unserer Pfarrei“ auseinandergesetzt hat. Hierbei wurde z.B. die bestehende 

„Landkarte der Kommunikation“ vorgestellt. Dabei wurden die verschiedenen Gremien, Mitarbeitenden und 

Kommunikationswege in den Blick genommen. 

Es wurde deutlich, dass insbesondere der Austausch zwischen den vier Kirchorten weiterentwickelt werden 

kann. Auch der Informationsfluss zwischen den verschiedenen Akteuren innerhalb der Pfarrei soll 

transparenter und verlässlicher gestaltet werden. 

2. Informationen aus dem Pfarreirat 

Die Gemeindeausschüsse wünschen sich: 

• mehr Transparenz über die Themen, mit denen sich der Pfarreirat beschäftigt, 

• eine frühzeitige Information über die Tagesordnung der Pfarreiratssitzungen, 

• eine zeitnahe Information über wesentliche Ergebnisse und Beschlüsse, 

• Möglichkeiten zur Rückmeldung aus den Gemeindeausschüssen an den Pfarreirat. 

3. Austausch zwischen den Kirchorten 

Der Austausch zwischen den vier Kirchorten soll intensiviert werden. Angeregt wurden insbesondere: 

• ein jährliches gemeinsames Treffen von Pfarreirat und Gemeindeausschüssen, 

• eine bessere gegenseitige Information über Veranstaltungen und Termine, 

• frühzeitige Hinweise auf wichtige Termine und Veranstaltungen. 

4. Gemeinsamer Veranstaltungskalender 

Es besteht der Wunsch nach einem gemeinsamen öffentlichen Veranstaltungskalender für die gesamte 

Pfarrei. 

Termine und Veranstaltungen sollen künftig gebündelt erfasst und über die Homepage bzw. weitere 

geeignete Kommunikationswege veröffentlicht werden. Der Kalender soll fortlaufend aktualisiert werden. 

5. Veröffentlichung von Gremienprotokollen 

Die Protokolle/ Kurzprotokolle des Pfarreirates und der Gemeindeausschüsse sollen künftig auf der 

Homepage der Pfarrei veröffentlicht werden und damit allen Interessierten zugänglich sein. 

Auf einen regelmäßigen Versand der vollständigen Protokolle per E-Mail wird verzichtet, um eine unnötige 

Informations- und E-Mail-Flut zu vermeiden. 

Die jeweiligen Gremien sorgen eigenverantwortlich dafür, dass ihre Protokolle zur Veröffentlichung 

weitergegeben werden. 



6. Informationen aus dem Pastoralen Raum 

Auch Informationen und Nachrichten aus dem Pastoralen Raum sollen innerhalb der Pfarrei stärker bekannt 

gemacht werden. 

Auf die Möglichkeit, den Newsletter des Pastoralen Raumes zu abonnieren, soll im Pfarrbrief hingewiesen 

werden. 

7. Weitere Informationen 

• Es wurde auf den nächsten Einsendeschluss für Beiträge zum Pfarrbrief am 16. Oktober 2026 

hingewiesen. 

• Es wurde die Idee eines pfarreiweiten Fahrdienstes angesprochen. Menschen, die keine eigene 

Fahrmöglichkeit haben, sollen leichter die Möglichkeit erhalten, an Gottesdiensten an den 

verschiedenen Kirchorten teilzunehmen. Dazu soll ein entsprechender Aufruf über die 

Pfarrnachrichten, den Pfarrbrief und weitere geeignete Wege veröffentlicht werden. Gesucht werden 

sowohl Menschen, die eine Mitfahrgelegenheit benötigen, als auch Personen, die andere zu 

Gottesdiensten mitnehmen können. 

• Außerdem wurde über die Möglichkeit einer Online-Hygieneschulung für Personen und Gruppen 

informiert, die bei Veranstaltungen mit Lebensmitteln arbeiten. Nähere Informationen dazu sind über 

das Pfarrbüro erhältlich 

Fazit 

Die gemeinsame Sitzung hat gezeigt, dass eine gute Kommunikation innerhalb der Pfarrei von gegenseitiger 

Information, Transparenz und einem passenden Maß an Austausch lebt. 

Für die weitere Arbeit wurden insbesondere folgende Schwerpunkte vereinbart: 

• mehr Transparenz über die Arbeit der Gremien, 

• Veröffentlichung der Gremienprotokolle auf der Homepage, 

• Aufbau und Pflege eines gemeinsamen Veranstaltungskalenders, 

• frühzeitigere Weitergabe wichtiger Informationen, 

• stärkere Vernetzung der vier Kirchorte, 

• bessere Weitergabe von Informationen aus dem Pastoralen Raum. 

 


